
Sitzungsberichte der Sächsischen Akademie der Wissenschaften zu Leipzig · Philologisch-historische Klasse · Band 139 · Heft 1 

Heimar Junghans 

Der mitteldeutsche Renaissancehumanismus 

Nährboden der Frühen Neuzeit 

� 
1111 
1111 

Verlag der Sächsischen Akademie der Wissenschaften zu Leipzig · In Kommission bei S. Hirzel Stuttgart/Leipzig 



Gedruckt mit Unterstützung des Freistaates Sachsen 
(Sächsisches Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst) 

Autor: 
Prof. Dr. Helmar Junghans 

Gletschersteinstr. 37, D-04299 Leipzig 

Vortrag gehalten in der Plenarsitzung am 14. Februar 2003 
Manuskript eingereicht am 27. Januar 2004 

Druckfertig erklärt am 22. April 2004 

Bibliographische Information der Deutschen Bibliothek 

Die Deutsche Bibliothek verzeichnet diese Publikation in der 
Deutschen Nationalbibliographie; detaillierte bibliographische 

Daten sind im Internet über <http://dnb.ddb.de> abrufbar. 

ISBN 3-7776-1314-2 

Jede Verwertung dieses Werkes außerhalb der Grenzen des Urheberschutzgesetzes ist unzulässig 
und strafbar. Dies gilt insbesondere für Übersetzung, Nachdruck, Mikroverfilmung oder ver
gleichbare Verfahren sowie für die Speicherung in Datenverarbeitungsanlagen. © 2004 Sächsi-

sche Akademie der Wissenschaften zu Leipzig. Vertrieb: S. Hirzel Verlag Stuttgart/Leipzig( 

Druckvorstufe: Media & Office Services Leipzig 
Druck und Binden: druckhaus köthen GmbH 

Printed in Germany 



Inhalt 

I. Humanisten außerhalb der Universität . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 

II. Humanisten innerhalb der Universität 1500-1517 ............... 13 

1. Erfurt ................ �· ............................. 13 
2. Leipzig .................... ' .......................... 18 
3. Wittenberg ........................................... 22 

III. Der Sieg der humanistischen Wissenschaftsmethode ............. 31 

IV. Die Bedeutung des mitteldeutschen Humanismus 
für die Entstehung und Ausbreitung der Wittenberger 
Reformation und deren Bedeutung für die Ausbreitung 
der humanistischen Bildung ................................ 35 

\ 


